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Liebe Himmelsfreunde,

den ersten Teil unseres Textes verstehe ich als eine Warnung Gottes an alle diejenigen, 

die sich widerstandslos in die "neue Ordnung" einfügen, die in Wahrheit eine 

Satansordnung ist - sie erfahren erste schlimme Konsequenzen, und Gott ruft sie dadurch! 

Ob sie aber hören wollen... ich hoffe es für sie! Doch der Abschnitt über die sechste 

Posaune klingt nicht nach einer großen Bekehrungswelle...

Herzlich - Silvia Ohse

=========================================

DIE OFFENBARUNG DES JOHANNES

============================

Die fünfte Posaune

------------------

Der fünfte Engel blies seine Posaune. Da sah ich einen Stern, der vom Himmel auf die 

Erde gefallen war; ihm wurde der Schlüssel zu dem Schacht gegeben, der in den Abgrund 

führt. Und er öffnete den Schacht des Abgrunds. Da stieg Rauch aus dem Schacht auf, wie 

aus einem großen Ofen, und Sonne und Luft wurden verfinstert durch den Rauch aus dem 

Schacht.

Aus dem Rauch kamen Heuschrecken über die Erde und ihnen wurde Kraft gegeben, wie sie 

Skorpione auf der Erde haben.

Es wurde ihnen gesagt, sie sollten dem Gras auf der Erde, den grünen Pflanzen und den 

Bäumen keinen Schaden zufügen, sondern nur den Menschen, die das Siegel Gottes nicht auf 

der Stirn haben. Es wurde ihnen befohlen, die Menschen nicht zu töten, sondern nur zu 

quälen, fünf Monate lang. Und der Schmerz, den sie zufügen, ist so stark, wie wenn ein 

Skorpion einen Menschen sticht.

In jenen Tagen werden die Menschen den Tod suchen, aber nicht finden; sie werden sterben 

wollen, aber der Tod wird vor ihnen fliehen. Und die Heuschrecken sehen aus wie Rosse, 

die zur Schlacht gerüstet sind; auf ihren Köpfen tragen sie etwas, das gold schimmernden 

Kränzen gleicht, und ihre Gesichter sind wie Gesichter von Menschen, ihr Haar ist wie 

Frauenhaar, ihr Gebiss wie ein Löwengebiss, ihre Brust wie ein eiserner Panzer; und das 

Rauschen ihrer Flügel ist wie das Dröhnen von Wagen, von vielen Pferden, die sich in die 

Schlacht stürzen. Sie haben Schwänze und Stacheln wie Skorpione und in ihren Schwänzen 

ist die Kraft, mit der sie den Menschen schaden, fünf Monate lang. Sie haben als König 

über sich den Engel des Abgrunds; er heißt auf hebräisch Abaddon, auf griechisch 

Apollyon.

Das erste "Wehe" ist vorüber. Noch zweimal wird das "Wehe" kommen.

Johannes-Offenbarung:	Die	fünfte	und	sechste	Posaune 	

1	von	2 29.04.2018	10:26



Die sechste Posaune

-------------------

Der sechste Engel blies seine Posaune: Da hörte ich eine Stimme, die von den vier 

Hörnern des goldenen Altars her kam, der vor Gott steht. Die Stimme sagte zu dem 

sechsten Engel, der die Posaune hält: Binde die vier Engel los, die am großen Strom, am 

Eufrat, gefesselt sind. Da wurden die vier Engel losgebunden, die auf Jahr und Monat, 

auf Tag und Stunde bereitstanden, um ein Drittel der Menschheit zu töten.

Und die Zahl der Reiter dieses Heeres war vieltausendmal tausend; diese Zahl hörte ich.

Und so sahen die Pferde und die Reiter in der Vision aus: Sie trugen feuerrote, 

rauchblaue und schwefelgelbe Panzer. Die Köpfe der Pferde glichen Löwenköpfen und aus 

ihren Mäulern schlug Feuer, Rauch und Schwefel. Ein Drittel der Menschen wurde durch 

diese drei Plagen getötet, durch Feuer, Rauch und Schwefel, die aus ihren Mäulern 

hervorkamen. Denn die tödliche Macht der Pferde war in ihren Mäulern und in ihren 

Schwänzen. Ihre Schwänze glichen Schlangen, die Köpfe haben, mit denen sie Schaden 

zufügen können.

Aber die übrigen Menschen, die nicht durch diese Plagen umgekommen waren, wandten sich 

nicht ab von den Machwerken ihrer Hände: Sie hörten nicht auf, sich niederzuwerfen vor 

ihren Dämonen, vor ihren Götzen aus Gold, Silber, Erz, Stein und Holz, den Götzen, die 

weder sehen, noch hören, noch gehen können. Sie ließen nicht ab von Mord und Zauberei, 

von Unzucht und Diebstahl.

Offenbarung 9,1-21
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